
nistischen Partei den Sozialismus verwirklichen. Das Volk ist in un­
serer sozialistischen Deutschen Demokratischen Republik seines 
Schicksals Schmied.

Die Verfassungskommission der Volkskammer hat die Frage er­
örtert: Wodurch wird das politische Wesen der Staatsmacht nach dem 
Sieg der sozialistischen Produktionsverhältnisse in unserer Republik 
bestimmt? Wir sehen die Dinge so: Das Wesen der Staatsmacht wird 
charakterisiert durch die politische Herrschaft der Werktätigen, die 
ihre sozial-ökonomische Grundlage im Volkseigentum an den Produk­
tionsmitteln hat. Nach dem Sieg der sozialistischen Produktions­
verhältnisse erfolgt die staatliche, ökonomische und kulturelle Ent­
wicklung auf der Grundlage der eigenen Gesetze des Sozialismus. Das 
ist die Periode des großen Lernens. Die Rolle der Volksvertretungen 
und die Qualität der Arbeit der Abgeordneten sowie der Ausschüsse 
der Volkskammer und der Kommissionen der Volksvertretungen er­
höht sich. Immer mehr Bürger werden in die Staatsführung einbezo­
gen. Im Zusammenhang mit der Weiterentwicklung der sozialistischen 
Demokratie entwickelt sich die Menschengemeinschaft. Es erfolgte 
eine umfassende Weiterbildung der Mitarbeiter der Staatsorgane. Die 
wissenschaftliche Führungstätigkeit entwickelt sich, Rechtsordnung und 
Staatsdisziplin werden gefestigt.

Die konsequente Durchführung des ökonomischen Systems des 
Sozialismus erfolgt Hand in Hand mit der Meisterung der Aufgaben 
der wissenschaftlich-technischen Revolution. Das gesellschaftliche 
Leben der Menschen findet seinen Ausdruck in kulturvoller Ausnut­
zung der Freizeit, in der Entwicklung des Gesundheitswesens, der 
Körperkultur und des Sports und in der Teilnahme an der Entwick­
lung der sozialistischen Nationalkultur.

Selbstverständlich hat unsere Staatsmacht, genau wie unsere ge­
sellschaftliche Ordnung als Ganzes, einen Entwicklungsprozeß durch­
laufen. Wesentlich ist dabei, daß nach dem Sieg der sozialistischen 
Produktionsverhältnisse die antagonistischen Widersprüche, die sich 
früher aus dem Gegensatz von gesellschaftlicher Produktion und pri­
vatkapitalistischer Aneignung ergaben, in unserer Republik beseitigt 
sind. Infolgedessen entwickelt sich die sozialistische Gesellschaftsord­
nung nunmehr auf ihrer eigenen sozialökonomischen Grundlage, wo­
durch die objektiven Gesetzmäßigkeiten der sozialistischen Gesell­
schaft voll zur Wirkung kommen können. Nach der Durchführung von 
zwei Revolutionen sehen die Arbeiter, die Genossenschaftsbauern, die

DOKUMENTE

77


